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Anlegung eines Taxenhalteplatzes für ein Taxi in der Hofaue 54 

 
Grund der Vorlage 

Antrag der Taxi-Zentrale Wuppertal 
 
Beschlussvorschlag 

Neuanlegung eines Taxenhalteplatzes für ein Taxi in der Hofaue 54 
 

 
Einverständnisse 

entfällt 
 
 
Unterschrift 
Bronold 
 
 
 
Begründung 
Die Taxi-Zentrale beantragt die Anlegung eines neuen Taxenhalteplatzes für ein Taxi in der 
Hofaue 54 unmittelbar hinter der Parkhauszufahrt City-Arkaden (Anlage 01). 
 
Dieser Wunsch erscheint vor allem vor dem Hintergrund nachvollziehbar, dass Kunden des 
in den City-Arkaden gelegenen Lebensmittelmarktes das Geschäft häufig direkt über den 
Ausgang Hofaue verlassen und dort aufgrund des in Zusammenhang mit der Einfahrspur 
zum Parkhaus bestehenden Haltverbotes keine Möglichkeit zur Aufnahme von Fahrgästen 
besteht.  
 
Derzeit befindet sich hinter der Parkhauszufahrt zum Parkhaus der City-Arkaden eine 
Fahrradabstellfläche und im Anschluss eine Ladezone (zeitlich befristetes eingeschränktes 
Haltverbot). 



  Seite: 2/2 

 
Der Taxenhalteplatz könnte bei Kürzung der dortigen Ladezone um 6 m unmittelbar hinter 
der Radabstellanlage eingerichtet werden (Anlage 02). 
 
Die in diesem Zusammenhang durch die Taxi-Zentrale vorgeschlagene Verlegung der dort 
befindlichen Fahrradabstellanlage ist nach hiesiger Auffassung weder erforderlich noch 
zweckmäßig. Bei einer Versetzung der Radabstellbügel stünde zu befürchten, dass die 
vorgelagerte Sperrflächenmarkierung (Abgrenzung der Parkhauszufahrt) überfahren oder 
gar in Verlängerung teilweise beparkt würde. Eine gute Anfahrbarkeit des Taxenplatzes wird 
durch die vorgeschlagene Länge von 6 m gewährleistet. 
 
Aufgrund der zentralen Quartierslage ist davon auszugehen, dass der Taxihalteplatz auch 
abends und nachts genutzt würde und damit ein Lückenschluss zwischen den vorhandenen 
Taxenplätzen Wupperstraße und Kipdorf gebildet werden könnte. 

 
Kosten und Finanzierung 
Die Kosten für die Markierung und Anpassung der Beschilderung betragen ca. 340,- €. 
 
Zeitplan 

Die Maßnahme kann unmittelbar nach Beschlussfassung im Rahmen des Jahresvertrages 
umgesetzt werden. 

 
Anlagen 
Anlage 01 - Antrag der Taxi-Zentrale 
Anlage 02 - Photoskizze 
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